
Die Sehnsucht nach dem Paradies 
oder:

Auf Wolkenbürgschaft
Ich habe Heimweh nach einem 
Land, in dem ich niemals war,
wo alle Bäume und Blumen mich 
kennen,
in das ich niemals geh,
doch wo sich die Wolken meiner 
genau erinnern...
   Hilde Domin

Der Sommer beginnt, in einem 
guten Monat gibt 
es Ferien. Und ich 
hoffe, sie haben sich 
für diese Zeit einmal 
etwas ganz wichti-
ges vorgenommen, 
nämlich gar nichts.

„Chillen“ sagen die 
Jugendlichen. Die 
Seele baumeln las-
sen.

Denn  wenn  S ie 
nichts tun, tun Sie 
in Wirklichkeit doch 
etwas: Sie geben 
sich die Erlaubnis, sich hinzusetzen, 
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zu entspannen, einfach da zu sein. 
Gott hat uns ins Da-sein gerufen.

Manche können das einfach so, 
andere, die gewohnt sind, ihr Leben 
eher auf der Überholspur zu führen, 
brauchen ein paar Nachhilfestun-
den für ihre Seele. Besinnen Sie 
sich auf ihre Kindheit. Legen Sie sich 
auf den Rasen und schauen zu, wie 
die Wolken vorüberziehen. Setzen 
Sie sich auf eine Parkbank und 
lauschen dem Vogelkonzert. Halten 

Sie die Hand eines Menschen, den 
Sie lieben, einfach so. Machen Sie 

ein Schläfchen, einfach nur, weil Sie 
müde sind. Oder versuchen Sie es 
mal einen ganzen Tag ohne Uhr...

Unser Vater im Himmel weiß schon, 
wessen Ihr bedürft (Matthäus 
6,32).

Und wenn die Sorgen und Gedan-
ken Sie nicht loslassen, lernen Sie 
vom Himmel. Der lässt die Wolken 
einfach ziehen. Schicken Sie Ihre 
Sorgen mit den Wolken auf die 
Reise, lassen Sie sie für einen Tag 

vorüberziehen.

Geben Sie sie an den 
Himmel ab. Sie leh-
nen sich zurück und 
genießen es, einfach 
Sie selbst zu sein.

Es gibt viele Men-
schen, die das verlernt 
haben. Für die ist das 
eine schwere Aufgabe. 
Versuchen Sie es.

Viel Erfolg wünscht 
Ihnen

Ihr Pastor Michael  
         Hinzmann-Schwan

  KINDERTREFF
Montag 15.30 – 17 Uhr 
Für Kinder von 8 – 11 Jahren

  PREDIGTREIHE IM SOMMER
"Was (andere) Prominente 
glauben"

26. Juli bis 16. August  
Mehr dazu auf Seite 3 

  CAFE-T
Dienstag 17 - 19 Uhr 
Jugendtreff für Konfis und Freunde  
mit Billard, Tischtennis, Internet, ...

www.kirche-mettenhof.de 



GOTTESDIENSTE
  GOTTESDIENSTE

Sonntag, 7.6.  11 Uhr 
„Jesus und die Gerechtigkeit“ 
P. Anderson, mit Abendmahl

Mittwoch, 10.6.  9.30 Uhr  
GD im Service-Haus, Vaasastr. 2 
P. Schorr

Sonntag, 14.6.  11 Uhr  
„Nächtliches Gespräch: Jesus und 
Nikodemus“ 
Joh 3,1-8 
Pn. Cnotka

Sonntag, 21.6.  11 Uhr  
„Ach unsere Zeitnot - aber was uns 
wirklich wichtig ist, dafür haben wir 
Zeit“ 
Lukas 14, 15-24 
P. Schorr, mit Abendmahl

Sonntag, 28.6.  11 Uhr  
Lukas 15,1-3.11b-32 
P. Bücking und P. Anderson

Sonntag, 5.7.  11 Uhr  
„Unterwegs sein... Die Sehnsucht des 
Menschen und seine Grenzen“ 
Pn. Cnotka, mit Abendmahl

Sontag, 12.07.  11 Uhr
Pn. Weiß und P. Hinzmann-Schwan

NACHFOLGER/IN GESUCHT
Unsere dritte Pfarrstelle wird am 31. 
Oktober frei, wenn Pastor Schorr 
in den wohlverdienten Ruhestand 
geht. Die Stelle war bis zum 15.Mai 
ausgeschrieben und wir haben zwei 
Bewerbungen, Pastor Bernd Bücking 
und Pastorin Jutta Weiß.
Pastor Bücking stellt sich am 28.6. 
mit einem Gottesdienst der Gemein-
de vor, Pastorin Weiß am 12.7.! 
Im Anschluss an die Gottesdienste 
gibt es im persönlichen Gespräch die 
Möglichkeit, beide näher kennenzu-
lernen.

TAUFGOTTESDIENSTE
Sonntag, 14.6., 28.6.,12.7.,26.7., 
9.8.,23.8.,13.9., 27.9.
Anmeldungen bitte mind. 14 Tage vor dem Tauftermin im Gemeindebüro

  BIBELGESPRÄCHSKREIS
am Mittwoch, 3.6., 17.6., 1.7., 15.7.  
und nach der Sommerpause wieder 
am 2.9., 16.9. und 30.9. jeweils um  
19 Uhr im Clubraum des BTH.

  TREFFPUNKT DER FRAUEN
Donnerstag, 18.6.
Ausflug nach Strande
Treffen 15 Uhr Bushaltestelle in 
Strande

Donnerstag, 16.7. 15 Uhr im Jütlandring 
143 
Wie gehe ich mit meinem Überge-
wicht um? Abnehmen Ja oder Nein?

Donnerstag, 10.9. 15 Uhr im Jütlandring 
143
"Kriminalitätsverhütung"

Donnerstag, 8.10. 15 Uhr im Jütlandring 
143
Frau Pn. Maren Cnotka begleitet 
uns an diesem Nachmittag mit dem 
Thema "Mose - wer war das?" Im 
Anschluss Abendmahl 
Anmeldung bei Gisela Ramlau  Tel. 
52 98 08

  FAMILIENTREFF 
Der Familientreff ist offen für Famili-
en mit Kindern ab 7 Jahren.
Termin bitte erfragen bei  
Pastorin Maren Cnotka, Anja Lück 
Tel.: 53 78 761

  SENIORENKREIS
jeweils um 15 Uhr im BTH: 
Freitag,  5.6., 19.6., 17.7., 4.9.

  3.7. Tagesfahrt nach Schwerin

18.9. Halbtagesfahrt in den  
       Dahlienpark 

Anmeldung im Büro

  MUTTER-KIND-GRUPPEN 
für Kinder von 0 – 3 Jahren 
im Jütlandring 143 
Mo, 10 - 12 Uhr 
Mi, 10 - 11.45 Uhr 
Info bei Pn. Maren Cnotka 
Tel.: 53 78 761

  BIBELGESPRÄCHSKREIS IM 
      SERVICE-HAUS
Nach der Sommerpause treffen wir 
uns am 24.9. und 22.10 um 10 Uhr im 
IV. Stock,  Gemeinschaftsraum

  VOLKSTANZGRUPPE
montags, 15.30 Uhr im BTH

T E R M I N E

  FRÖHLICHER KREIS
für behinderte und nicht 
behinderte Menschen

Sommerfest

Freitag, 10.7. 15 Uhr
Anmeldeschluss ist der 6.7.

Fahrt nach Kalifornien
Samstag 29.8. 14. Uhr
Anmeldeschluss ist der 24.8.
Anmeldung im Kirchenbüro bei Frau 
Hahn oder Frau Hüttmann
Mo,Di,Do,Fr. von 9- 11 Uhr
Telefon 53 59 10

  KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzungen am Dienstag, 

30.6., 14.7. und 15.9.
 um 19.30 Uhr jeweils im BTH.

  KONFIRMANDENUNTERRICHT
Anmeldung  
zum Konfirmandenunterricht 
Dienstag 1.9. und Mittwoch 2.9. 
jeweils um 18 Uhr im BTH.  
Bitte die Geburtsurkunde und, 
wenn vorhanden, die Taufurkun-
de mitbringen. Auch ungetaufte 
Jugendliche sind: Herzlich will-
kommen!

  SOMMERFERIENPROGRAMM
Sommerferienprogramm für Jugend-
liche
In den ersten zwei Wochen der 
Sommerferien vom 20.-31.7.  gibt es  
Ausflüge mit und ohne Übernach-
tung und Aktionen für  Jugendliche 
von 12-17 Jahren. Die Anmeldung 
ist ab dem 23.6. bei Uta Birkenstock 
möglich.
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 WAS (ANDERE) PROMINENTE  

      GLAUBEN
Vor drei Jahren, im Sommer 

2006, haben wir schon einmal zu 
einer Predigtreihe über Promis ein-
geladen. Unter dem Thema „Was 
Prominente glauben“ waren z.B. Dieter 
Hildebrandt oder Hermann van Veen 
mit ihren Statements zum Glauben 
Inhalt der Gottesdienste.

In diesem Jahr wollen wir zum 
einen die Tradition einer beson-
deren Predigtreihe im Sommer 
und zum anderen die Reihe der 
Prominenten fortsetzen. „Was (an-
dere) Prominente glauben“ heißt 
es in diesem Jahr. Vom 26.Juli bis 
zum 16.August werden wir wieder 
kennenlernen, was bekannte Men-
schen glauben, wie sie es ganz 
persönlich mit Gott halten und was 
ihnen wichtig ist. Hanno Gerwin ist 
der Mann, der mit den Prominen-
ten über den Glauben spricht. In 
seinem Buch „Was Deutschlands 
Prominente glauben“ hat er die 
Gespräche veröffentlich. Auch auf 
seiner Homepage unter www.ger-
win.de kann man sie nachlesen.

Den Beginn macht am 26.Juli 
der Starfriseur Udo Walz. Das Ge-
spräch mit Udo Walz ist sehr inter-
essant. Zunächst sagt er „Glauben 
ist schwierig. Ich glaube nur, was 
ich weiß.“ Dann aber nimmt das 
Gespräch eine überraschende 
Wendung.

Am 2.8. ist der Journalist Wolf 
von Lojewski das Thema bei Pas-
tor Schorr. Zwischen zwei Zitaten 
von ihm entsteht eine interessante 
Spannung. „Ich bin hin- und herge-
rissen…Der feste, in sich ruhende 
Glaube fehlt mir“ und „Die Bibel 
muss man immer dabei haben“. 
Diese Sätze und die Spannung kön-
nen beispielhaft für viele Menschen 
heute sein.

Hella von Sinnen, schriller 
Fernsehstar (Genial daneben) und 
Komödiantin steht am 9.8. im Mittel-
punkt. „Ich ertappe mich durchaus 
beim Beten“ sagt sie und spricht 
auch für viele Menschen mit dieser 
vorsichtigen Annäherung an Gott 
und den Glauben.

Den Abschluß bildet am 16.8. 
Bettina Tietjen. Bettina Tietjen ist 
bekannt aus der Sendung DAS!, 
die sie alle 2 Wochen täglich 
moderiert und aus ihrer Talkshow, 
die inzwischen „Die Tietjen und 
Dibaba“ heißt. Seit 2008 ist sie 
sonntags auf NDR 2 im Rundfunk 
mit der Sendung „Tietjen talkt“ zu 
hören. Neben ihrem Beruf zieht sie 
gemeinsam mit ihrem Mann zwei 
Kinder groß, die sie christlich er-
zieht. Sie selbst sagt immer wieder: 
ich glaube an Gott. Ihre Nähe zum 
Christentum und zur christlichen 
Kirche hat ihre Wurzeln bis in ihre 
Kindheit. Sie ist in einem streng 
religiösen Haus aufgewachsen. 

Die Predigt thematisiert die Fra-
ge nach der christlichen Erziehung 
unserer Kinder heute. Wie wichtig 
ist uns die christliche Erziehung? 
Welche Werte und Traditionen 
wollen wir vermitteln? 

Die Predigtreihe in der Über-
sicht:

26.7. Udo Walz: „Glauben ist 
schwierig. Ich glaube nur, was ich 
weiß.“

2.8. Wolf von Lojewski: „Ich bin 
hin- und hergerissen…Der feste, in 
sich ruhende  Glaube fehlt mir“

9.8. Hella von Sinnen: „Ich er-
tappe mich durchaus beim Beten“

16.8. Bettina Tietjen: „Ich 
glaube an Gott.“ Christliche Erzie-
hung heute. Werte und Traditionen 
weitergeben.

  NEUE GEMEINDESEKRETÄRIN 
Ich bin die „Neue“

Liebe Gemeindemitglieder, seit dem 
01.05.2009 bin ich als Nachfolgerin 
von Frau Vera Sabrowski im Kirchen-
büro Ihrer schönen Gemeinde tätig. 
Zu meiner Person: Ich heiße Britta 
Hüttmann, bin verheiratet und habe 
drei Kinder im Alter von 9, 12, und 
14 Jahren. Wir wohnen in einem 
Stadtteil von Schwentinental, dass 
vor einem guten Jahr noch Klaus-
dorf/Schwentine hieß. Dort habe ich 
die Gemeindesekretärin der Ev.-Luth. 
Philippus-Kirchengemeinde Klaus-
dorf/Schw. vertreten. Nun werde 
ich in Ihrer Gemeinde meine berufl. 
Laufbahn fortsetzen, worüber ich 
mich sehr freue. Also, wenn Sie nun 
eine fremde Stimme oder ein neues 
Gesicht bei Ihrem nächsten Anruf 
oder Besuch im Kirchenbüro hören 
oder sehen, bin ich es. 
Ihre Britta Hüttmann  



www.kirche-mettenhof.de
info@kirche-mettenhof.de
Pastor Martin Anderson
Skandinaviendamm 350, Tel.: 52 31 10
Pastorin Maren Cnotka
Jütlandring 143, Tel.: 53 78 761
Pastor Michael Hinzmann-Schwan
Volbehrstraße 31, Tel.: 59 10 212
Pastor Willi Schorr 
Narvikstraße 164, Tel.: 52 84 70 
Kirchenbüro 
Cornelia Hahn und Britta Hüttmann 
Skandinaviendamm 350 
Tel.: 53 59 10, Fax: 53 59 117 
Öffnungszeiten:  
Mo – Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
außerdem Di, 16.00 – 18.00 Uhr 
Mi keine Sprechstunde
Kirchenmusiker  
Reinfried Barnett, Tel.: 14 717
Jugendleiterin Uta Birkenstock
Jugendbereich im BTH, Tel.: 53 59 114 
Küsterin Gunda Hiesener
im BTH, Tel.: 53 59 10
Ev. Kindergarten der Thomas-Kirchengemeinde
Leiterin: Gisela Bertram, Tel.: 53 59 115
Ev. Kindertagesstätte
Jütlandring 143, Tel.: 2402-950 
Pflegediakonie Süd-West/Mettenhof
Tel.: 68 50 55, Von der Goltz-Allee 2, 
Mo – Fr, 7.00 - 15.00 Uhr
Impressum
Gemeindebrief der Thomas-Gemeinde 
Skandinaviendamm 350, 24109 Kiel 
V.i.S.d.P.: P. Martin Anderson 
Die Redaktion behält sich Kürzungen und 
stilistische (nicht inhaltliche) Korrekturen vor.

ADRESSEN

  REDAKTIONSSCHLUSS 
für den nächsten Gemeindebrief ist der 5.9.

A M T S H A N D L U N G E N
  TAUFEN
Daniela Retzlaff 
Kim Tjorben Retzaff 
Taylor Leslie Nitsch 
Tom Rudolph 
Emily-Sophie Gugat 
Fynn Lucas Gehrmann 
Ann Kathrin Möller 
Lukas Andre Möller 
Pascal Marc Möller 
Katharina Michaela Möller 
Jennifer Möller 
Leni Ihde 
Jonas Paul Ihde 
Rene Mollenhauer 
Christopher John Radosavljevic

  KLEIDERKAMMER
im Jütlandring 143  
Die Öffnungszeiten:  
Do,11.6., 25.6., 9.7., 3.9., 17.9. 
und 1.10. 
Annahme von 14 – 15 Uhr 
Ausgabe  von 15 – 16.30 Uhr 
        Das Kleiderkammerteam

  BLAUES KREUZ
im Jütlandring 143 
Di 19.30 Uhr, Volker Wiesner,  
              Tel. 5926196  
mettenhof1@blaueskreuz-kiel.de 
Mi 19 Uhr, Lothar Midecke, Tel. 525875 
mettenhof2@blaueskreuz-kiel.de

  KIRCHLICHE TRAUUNG
Inken und Christoph Reyer, geb. 
Kähler 

  BESTATTUNGEN
Monya Hahne, 82J. 
Erna Kentrat 92 J. 
Günter, Grothkopp, 78 J. 
Lieselotte Willer, 80 J. 
Irma Brückner, 97 J. 
Gisela Epp, 71 Jahre 
Marianne Baldir, 58 J 
Elsa Bandowsky, 87 J. 
Traude Schibath, 84 J

K I E L E R  W O C H E
 EVANGELISCHE JUGEND
Evangelische Jugend auf der 

Kieler Woche!
Leckere Cocktails ohne Alkohol

20.-25.6. von 16 - 20 Uhr
Ratsdienergarten, Junge Bühne

Die Evangelische Jugend Kiel 
stand 2008 zum ersten Mal mit 
JiMs Bar auf der Kieler Woche.  
„JiM“ steht für "Jugendschutz im 
Mittelpunkt" und ist ein Projekt 
des Kreisjugendringes Pinneberg, 
das sich schnell auf ganz Schles-
wig-Holstein ausdehnte. 
Aus den drei Kirchengemein-
den Trinitatis, Friedrichsort und 
der Thomas-Gemeinde wurden 
mittlerweile über 20 Jugendliche 
in Pinneberg zu Barkeeperinnen 
und Barkeepern ausgebildet.
Unsere Barkeeper aus der Tho-
mas-Gemeinde sind natürlich 
wieder mit dabei.

  MUSIK
Gospelchor  
dienstags 19.30 – 21.00  
Erwachsenenchor  
donnerstags 19.30 - 21.00  
Flötengruppe  
dienstags 9.00 – 10.00  
Informationen bei Reinfried Barnett
Kinderflöten freitags 
Informationen bei Fr. Mahrt

Jims Bar 

Die Barkeeper freuen sich über 
Besuch aus Mettenhof.   
Mehr Infos unter  
www.kirche-mettenhof.de


